
Zesen, Philipp von: Wan du der Weisheit blitz/ der keuschen tugend flammen/ (1654)

1 Wan du der Weisheit blitz/ der keuschen tugend flammen/

2 die kunst der sterblichen wilst schauen je beisammen;

3 so schaue dieses Bild der weisen Jungfer an/

4 das niemand als Sie selbst folkömlich bilden kan.

5 Die Jungfrau/ derer ruf im ost/ west/ sud und norden

6 durch ihrer künste mäng' ist ausgebreitet worden/

7 steht hier dem leibe nach entworfen auf ein blat/

8 das nur von ihrem blitz so schönen schatten hat.
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